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RECHNUNG* 1 , AUSGESTELLT VOM [ZUGER] KUPFERSCHMIED HANS ADAM BE-
RINGER [ FÜR ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT-
UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN

”ytt [ em] Her amen Zurlauben soi mir Ein hafen deckeil . . . [ 1 1/2 ] lb.
1 fl . und zum bratten ein stuck 14 lb . 2 fl . kost pfund 9 bz.
mer fon 3 pfanen 5 ss
mer 1 bz . fon einer pfanen
mer 2 ss büetzerlon 2
mer 1 bz.
mer fon pfanen 1 bz.
mer 2 ss bl.
mer . . . [ 1/2 ] bz . bl . fon 2 pfanen
mer 1 ss
mer 5 ss bl.
mer gab ich ein gatzen . . . [ 1 1/2 lb . 1 1/2 fl . ]
mer gab ich ein pfanen 18 bz.
mer 5 ss fon ein stil an ein ander zustosen
mer 1 bz . bl.
mer 1 ss bl.
mer 1 bz . bl.
mer 2 bz . bl.
mer 2 bz.
mer ein klein wie keselin 4 bz.
mer 1 bz.
mer fon ein bratt pfendli 1/2 bz.
mer fon 3 pfanen 8 ss
mer 1 bz . bl.
bitt der Heren gantz frundlichen er wele mich darum befridigen den ich
bins gar mangellbar und so ich den Heren witter kan dienen und so yr
was manglend wird ichs gern dun.
Summa 14 gl . 28 ss . . .

[gez . ] Hans Adam Berynger



Dorsualnotiz von anderer Hand:

"Kupfäe/uchmidt Bexingem Rechnung"
"ZcUU 1640"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.
2 ) Im Folgenden mit "bl . " abgekürzt.

Glosse von Beat II . Zurlauben - AH 97 , 183
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